Förderung im Rahmen der Vorbereitungen zum Reformationsjubiläum 2017
Richtlinie für die Vergabe von Fördermitteln im Kirchenkreis Falkensee

1. Grundsätze der Förderung 

Der Kirchenkreis fördert Projekte, 
· die im Rahmen der 95 Veranstaltungen resp. 95 Hammerschläge stattfinden,
· die einladend und missionarisch sind, 

· die einen inhaltlichen Bezug zur Reformation in Geschichte und Gegenwart aufweisen. 
2. Antragsberechtigung 

Antragsberechtigt sind der Kirchenkreis sowie Kirchengemeinden und Kirchbau- und Förder​vereine im Kirchenkreis Falkensee, die sich um das kirchliche Leben bemühen. 

3. Umfang der Finanzierung 

Für Veranstaltungen nach Art. 1 von Veranstaltern nach Art. 2 können Fördermittel beantragt werden, die max. 50% der Gesamtkosten des Projekts und höchstens 1.000 Euro betragen. Die Antragsteller sind gehalten, Eigenmittel bereitzustellen und auch andere Finanzierungsquellen zu erschließen. Bei der Antrag​stellung sind die Eigenmittel der Finanzierung sowie die Zuschüsse Dritter kenntlich zu machen. 

4. Antragsfristen

Anträge müssen spätestens 3 Monate vor Veranstaltungsbeginn gestellt werden. 

5. Antragsunterlagen

Zu den Antragsunterlagen gehören: 
· Ein formloser Antrag mit Beschreibung der Veranstaltung (Art, Ort, Zeit) 

· Ein Finanzierungsplan (Kosten, Eigenanteile und Zuschüsse Dritter) 

6. Antragsort

Superintendentur des Kirchenkreises Falkensee, Bahnhofstraße 61

7. Auswahl und Entscheidung 

Der KKR setzt einen Vergabeausschuss ein, der die Anträge daraufhin prüft, ob die Voraus​set​zun​gen für eine Förderung erfüllt sind. Er beschließt für jedes Projekt den Umfang der zu gewähren​den Förderung und leitet den Beschluss den Antragstellern, dem KKR und dem KVA zu. 

8. Abrechnung 

Nach Abschluss des Projekts legen die Antragsteller dem Vergabeausschuss einen Sachbericht und die Schlussrechnung zur sachlichen Prüfung vor. Dies geschieht spätestens drei Monate nach Ende des Reformationsjubiläumsjahres. Die rechnerische Prüfung des Zuschusses liegt im KVA. Die Einnahmen und die Ausgaben sind durch Belege des Antragstellers nachzuweisen. 

Falkensee, den … Mai 2016 

